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Ziel des Massnahmenkonzeptes ist die Anpassung an die 
aktuellen Anforderungen sowie die Gewährleistung der 
Gebrauchstauglichkeit der gesamten Strassenanlage für 
die nächsten 25 Jahre. In diesem Rahmen wurden die 
Kunstbauten einer Zustandserfassung unterzogen und 
statisch überprüft. Zusätzlich wurde die Erdbebensicher-
heit der Escherkanalbrücke eingehend untersucht.
Die Bauwerke zeigen die nach ca. 30 Jahren Betriebs-
dauer üblichen Schäden. Aufgrund der Zustandsbeur-
teilung wurden für die bestehenden Kunstbauten 
folgende Massnahmen empfohlen:

Brücken
• Ersatz von Abdichtung, Belag und 

Fahrbahnübergängen

• konventionelle Betoninstandsetzung inkl. Hydro-
phobierende Imprägnierung des Konsolkopfes.

• Rissinjektionen bei den Querträgern
• Teilweise Anpassung des Konsolkopfes

Unterführungen
• Ersatz von Abdichtung und Belag
• konventionelle Betoninstandsetzung; teilweise 

Beschichtung der Rahmenwände

Die Arbeiten sind unter Berücksichtigung der 
übergeordneten Bau- und Verkehrsphasen auszuführen 
(2 Spuren offen an den Wochenenden), wobei das 
Bauprogramm stark von demjenigen der Instand-
setzungsarbeiten im Kerenzerbergtunnel abhängig ist.

Bundesamt für Strassen ASTRA
IG Murg. Federführung Kunstbauten bei dsp
Phase 31 (MK)
2011 - 2013
ca. CHF 2 Mio.
Nationalstrassenabschnitt zwischen AS Weesen und AS 
Murg (Richtung Sargans) von 7.9 km Länge, 
inkl. 7 Kunstbauten
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